
I N FO B L AT T 
D I E  Z W E I T E

Aktuelle Infos und 
Einblicke in den TVB 
pünktlich zum Start 

der Wintersaison

Alle Neuigkeiten und 
regelmäßige Updates 
auch online unter: 
www.seefeld.com/

plateau-intern 

Kontrolliert-flexibel 
So muss ein Betrieb in der 
heutigen Zeit sein. Mit dem 
neuen Reporting Tool haben 
unsere Gremien stets alle  
Zahlen im Blick und können 
den TVB und seine Aufgaben 
schnell und gezielt steuern. 

Sanfte Ebenen und Berge 
Dieser Gegensatz, der Tirols 
Hochplateau landschaftlich 
prägt, ist zugleich seine größte 
Stärke, findet Prof. Hubert J. 
Siller vom MCI Innsbruck. 
Darum baut das neue Profil 
des TVBs darauf auf.

Voll im Trend 
Sanft, gesund und nachhaltig 
soll der Tourismus der Zu-
kunft sein. Mit dem Top-
thema Langlaufen und dem 
Hidden Champion Winter-
wandern trifft die Region hier 
voll den  Nerv der Zeit. 

Ausgabe Herbst|Winter 2024

Aufblättern und weiterlesen!
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Im Winter 2022/23 führte 
die Tirol Werbung eine 

großangelegte Umfrage zum 
Thema Winterwandern in 
den Kernmärkten Deutsch-
land, Schweiz, Österreich und 
Niederlande durch. Durch-
schnittlich gaben rund 50 % 
der Gäste an, Winterwandern 
zu gehen – sei es als Haupt- 
oder als Nebenaktivität. Nur 
alpines Skifahren ist noch  
beliebter. Als Nebenbeschäf-
tigungen nannten winter-
wandernde Gäste die alpinen 
Wintersportarten Ski und 
Snowboard, Bummeln und lo-
kales Essen genießen. Winter-
wandern gewinnt in unseren 
Kernmärkten immer mehr an 
Bedeutung; eine Entwicklung, 
die in unserer Profilschärfung 
mitgedacht werden muss.  

V O L L  I M 
Z E I T G E I S T 

Auf Tirols Hochplateau wur-
de schon immer wintergewan-
dert. Präparierte Wege nach 
Wildmoos oder ins Gaistal 
gibt es schon ewig. Mittler-
weile umfasst unser Wegenetz 
142 Kilometer, hängt zusam-
men und zählt zu den größten 
in den Alpen, nur wenige  
Gebiete haben ein ähnliches 
Angebot.  

Zusätzlich profitiert die 
Re gion Seefeld von den 

natürlichen Gegebenheiten.  
Auf 1.200 Metern ist  

heute und laut  
Klimaprognosen auch  

in den kommenden  
25 Jahren noch regelmäßig 

mit geschlossenen  
Schneedecken zu rechnen.

Elias Walser 

Notfalls sind unsere Wege 
aber auch bei Schneemangel 
oder in der Übergangszeit be-
gehbar, denn sie verlaufen 
nicht wie andernorts über 
Wiesen und Felder, sondern 
mehr oder minder ausschließ-
lich auf dem befestigten Un-
tergrund unserer Sommer-
wege. Dies erleichtert die täg- 
liche Präparierung durch das 
TVB-Bauhofteam und un sere 
erfahrenen Partner:innen, die 
die Wege, egal bei welcher 
Witterung, immer in den best-
möglichen Zustand bringen. 
Die Geografie des Hochpla-
teaus ist ein weiterer unglaub-
licher Vorteil, der uns einzig-
artig macht und von anderen 
Regionen nicht kopiert werden 
kann. Der Großteil der Win-
terwanderwege verläuft flach 

Winterwandern ist keine neue Erfindung auf Tirols Hochplateau.  
Doch 2024/25 holen wir es groß vor den Vorhang und schreiben dem  
Hidden Champion eine neue Hauptrolle zu. 

Liebe Mitglieder, 
liebe Leser:innen!

Unsere zweite Ausgabe 
erscheint kurz vor der 
Vollversammlung am  
10. Dezember 2024 – 
aus gutem Grund. 
Wir wollen euch vorab 
zeigen, was hinter der 
Schärfung unseres 
Regions-Profils steckt.
 
Tirols Hochplateau 
bietet seinen Gästen 
eine ungeheure Vielfalt, 
ein großes Plus vor Ort. 
Doch um eine Begehr-
lichkeit zu wecken, 
braucht es eine scharfe 
Spitze. Diese haben wir 
in den vergangenen 
Monaten mit Prof. 
Hubert J. Siller vom 
MCI Innsbruck gesucht. 
Lest selbst im Kurzinter-
view, was für ihn unsere 
Erfolgsfaktoren sind.  
Zur Präsentation der 
Details lade ich euch  
am 10. Dezember um 
19:30 Uhr ins Kongress-
zentrum Seefeld ein.

Euer 
GF Elias Walser
mit dem Team 
des Tourismusverbandes

Impressum:

Herausgeber:  
Tourismusverband Seefeld 
Bahnhofplatz 115 
6100 Seefeld

Angaben ohne Gewähr.  
Vorbehaltlich Änderungen,  
Satz- und Druckfehler.

Bilder © Region Seefeld,  
sofern nicht anders angegeben.

Winterwandern entwickelt sich gerade zum neuen Wintertrend – auf Tirols Hochplateau ist es schon lange etabliert.
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Mehr Beschneiungsleistung – die Region verfügt künftig über die effizienteste 
nordische Anlage der Alpen.

MARKETINGMATERIAL

Der TVB bietet seinen Mitglieder im Medienportal regel-
mäßig neue Foto-, Video- und Textbeiträge zum Thema 

Winterwandern an. Ferner setzen wir in Kampagnen, Presse-
arbeit, Social Media und Influencerbeiträgen gezielt auf  
dieses Thema. Erste, sehr reichweitenstarke Erfolge wurden 
bereits erzielt. Mehr dazu online auf PlateauIntern.

CHAMPION LANGLAUF

Der bekannte Champion unserer Region ist der Langlauf. 
Hier gehört Tirols Hochplateau zu den Besten weltweit, 

überzeugt mit 245 Kilometern Loipen für alle Ansprüche und 
zieht mit einer weltmeisterlichen Infrastruktur jährlich nicht 
nur viele Gäste, sondern auch unzählige Topathlet:innen 
zu Training und Wettkämpfen in die Region. Die effiziente 
Kombination aus kluger Streckenwahl, Snowfarming und der 
stärksten nordischen Beschneiungsanlage der Alpen ermög-
licht ein 100-tägiges Langlaufangebot pro Saison.

Um dieses in Zeiten stark wechselnder Schneebedingungen zu 
halten und die Attraktivität des Standorts zu erhöhen, werden 
mit der Wintersaison 2024/25 drei neue Projekte umgesetzt:
1. Ausbau der Beschneiung Seefeld/Möserer Tal zur schlag-

kräftigsten Anlage der Alpen im nordischen Bereich
2. Erhöhung der Beschneiungsleistung in Leutasch und 

Verlängerung der Schneedepotloipe
3. Verbindung der Streckenabschnitte zwischen Wildmoos 

und Katzenkopf zu einer Höhenloipe (genehmigt und in 
Vorbereitung)

flexibel ohne Parkplatzsuche 
oder Anstehen, starten zu 
können. Weiters sind die 
Ruhe in der Natur, eine ge-
wisse gewollte Einsamkeit 
und die Nachhaltigkeit des 
Wanderns, das ohne künst-
liche Beschneiung und Ein-
griffe in die Natur auskommt, 
Motivationsgründe.

Tirols Hochplateau kann all 
diese Wünsche perfekt erfül-
len und gehört damit zu den 
führenden Winterwanderregi-
onen der Alpen. Zwei offizielle 
Winterweitwanderungen und 
ein zertifizierter Winterwan-
derrundweg bestätigen das 

ebenfalls. Daher wird in Zu-
kunft ein Marketingfokus auf 
dieses Produkt gesetzt. Davon 
wird letztlich auch unser Ge-
samtangebot profitieren. Denn 
Winterwander-Gäste und ihre 
Begleiter:innen gehen meist 
zumindest noch einer anderen 
Wintersportart nach. 

Sei es Langlaufen, Skifahren, 
Rodeln, Eissport, oder schlicht 
Wellness und Bummeln, die 
Region kann auch all diese  
Begehrlichkeiten erfüllen. Da-
her wird diese 
Vielfalt stets mit-
beworben.
Mehr Infos →

Achtung! 
Winterwandern ist nicht gleich Wandern 
im Winter. Per Definition spricht man nur 
dann vom Winterwandern, wenn man so 
wie auf Tirols Hochplateau, zumindest 

größtenteils, auf Wegen mit geschlossener Schneedecke 
wandert und von winterlicher Landschaft umgeben ist. 

und sonnig, startet und endet 
in einer der fünf Ortschaften, 
führt aber auch durch viel  
unberührte Natur fernab von 
Straßen. Schattige Wege im 
Talboden neben der Haupt-
straße, denen man nur durch 
Seilbahnfahrten oder starke 
Anstiege mit vielen Höhen-

metern entkommen kann, 
gibt es nicht. Das trifft den 
Nerv der Gäste: Winterwan-
der:innen sind Genussmen-
schen, die gesunde Bewegung 
unabhängig von Alter und 
Fitness schätzen, es genießen 
wenig spezifisches Material 
zu benötigen und jederzeit 
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Einladung zur TVB Vollversammlung 
am 10. Dezember 2024, um 19:30 Uhr im Kongress-
zentrum Seefeld, Saal Olympia. 

Wir freuen uns auf eure zahlreiche Teilnahme!
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Experte für Strategie & Destinationsentwicklung 

Hubert J. Siller, Fachhochschulprofessor und begeisterter Stubaier, ist seit seiner Kind-
heit eng mit dem alpinen Tourismus verbunden. Seine Mutter führte den Familienbetrieb, 
sein Vater war über 40 Jahre Angestellter eines Seilbahnunternehmens. Nach seinem  
Betriebswirtschaftsstudium an der Universität Innsbruck und einigen Jahren als Forscher 
und Berater kehrte er 2000 in die Tourismus- und Freizeitwirtschaft zurück. Damals 
wurde ihm der Aufbau und die Leitung des MCI Tourismus übertragen, eine Aufgabe,  
die ihn bis heute begeistert. 
Die vergangenen Monate unterstützte er die Region Seefeld in der Schärfung ihres  
Destinationsprofils und brachte viel Erfahrung und Fachwissen mit ein. Tirols Hoch-
plateau ist ihm seit seiner Jugend bestens bekannt. Er besucht es regelmäßig  — beruflich 
wie privat. 

Am 10. Dezember stellt der TVB Vorstand zusammen mit Prof. Hubert J. Siller das neu erarbeitete 
Zukunftsprofil der Region samt Strategie vor. Wir haben ihm vorab vier Fragen dazu gestellt:

FRAGEN AN DEN PROFI 

Was macht das Profil einer 
Tourismusregion erfolgreich?
Siller: „Ein gutes Profil muss 
Klarheit bringen, wofür die 
Destination in den nächsten 
Jahren stehen will. Es geht um 
ein gemeinsames Zukunftsbild 
in einer sehr kompakten Form, 
idealerweise auf nur einer  
Seite darstellbar.“

Worin sehen Sie die Stärken 
von Tirols Hochplateau? Was 
unterscheidet die Region von 
anderen Tourismusdestina-
tionen in den Alpen?
Siller: „Das Hochplateau be-
sticht in erster Linie durch  
seine besondere Atmosphäre 
inmitten einer flach-alpinen 
Natur. Die leichte Erreich-
barkeit und das herausra-
gende Langlaufangebot sind 
für mich zentrale Stärken 
der Region. Auch eine Fuß-
gänger zone wie die in See-
feld findet man in anderen 
alpinen Destinationen sonst 
kaum.“

Die Schärfung des Profils 
und die Kanalisierung der 
Strategie sind 2024 gelungen 
– wie geht es nun weiter?

Siller: „Im nächsten Schritt 
müssen profilgeleitete Angebo-
te und Erlebnisse entwickelt 
werden. Die wahre Kraft einer 
Strategie liegt bekanntlich in 
ihrer Umsetzung. Tourismus-
destinationen müssen sich lau-
fend weiterentwickeln. In der 
Destinationsforschung spre-
chen wir dabei von laufender 
Verjüngung.“

Welche Rolle werden die Un-
ternehmer:innen der Region 

6 + 2 lautet die inhaltlich noch geheime Formel des neuen Zukunftsprofils von Tirols Hochplateau – ihre Details  
werden im Rahmen der Vollversammlung am 10. Dezember gelüftet.

in der weiteren Destinations-
entwicklung spielen?
Siller: „Eine wichtige Rolle! Die 
tägliche Begegnung mit den 
Gästen und das eigene An-
gebot sind ganz wesentlich für 
die besondere Atmosphäre ei-

ner Region. Die nötige laufen-
de Verjüngung wird ohne die 
Betriebe nicht wirklich funk-
tionieren. Denn eine erfolgrei-
che Destinationsentwicklung 
braucht immer ein starkes 
Unternehmertum vor Ort.“
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Übrigens: Bereits bei 
der nun beschlossenen 
Novelle der Tourismus-
finanzierung leistet das 
Tool auf der Suche nach 
einem Ausgleich des rund 
€ 90.000 hohen Ver-
lustes für unsere Region 
gute Dienste.
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Die vergangenen Jahre 
haben es gezeigt: Unsere 

Welt ver ändert sich immer 
schneller und einschnei-
dende gesellschaftliche oder 
weltpolitische Ereignisse, wie 
die Pandemie oder die finan-
ziellen Folge erscheinungen 
der aktuellen Kriege, machen 
sich auch in den Zahlen eines 
Tourismusverbandes schnell 
bemerkbar. Umso wichtiger 
wird es, Kenn zahlen, Daten 
und Budgets effizient und 
aktuell im Blick und unter 
Kontrolle zu haben. Daher 
hat sich der TVB 2024 ent-
schlossen, zusammen mit 
der Firma Insight Consulting 
sein Controlling weiter zu 
pro fessio na li sieren. Die Inns-
brucker gelten als Experten 
für die Darstellung von be-
trieblichen Kennzahlen, ar-
beiten häufig und gern mit 

In Zeiten politischer Unsicherheiten, schneller Veränderungen und rasanter 
Kostensteigerungen geht der TVB zusammen mit Insight Consulting neue, 
hochprofessionelle Wege im Controlling. 

U N T E R  KO N T R O L L E 

touristischen Betrieben und 
bringen sich mit viel Erfah-
rung und Leidenschaft ein.

So werden alle relevanten 
Aufwände und Erlöse aufge-
schlüsselt nach Kostenstellen 
sowie die touristischen Kenn-
zahlen der Nächtigungen, Be-
legungstage und Aufenthalts-
dauer jeden Monat detailliert 
und einheitlich erfasst und im 
Vergleich zu den beiden Vor-
jahren aufbereitet. Das Re-
porting, inklusive einem auf 
den Vorjahren basierenden 
Forecast, für den weiteren 
Jahresverlauf wird in Folge 
monatlich an Geschäfts-
führung, Abteilungsleiter, 
Vor  stand und Aufsichtsräte 
versandt. Damit ist eine um-
fassende Information aller 
Gremien garantiert und jeder-
zeit eine verantwortungsvolle 

Steuerung des TVBs möglich. 
„Die stets aktuellen und sehr 
umfassenden Zahlen zeigen 
uns jede Veränderung“, erklärt 
Geschäftsführer Elias Walser. 
„Damit können wir rechtzeitig 
agieren und gegen steuern.“

Auch die Mitgliedsbetriebe 
profitieren künftig von der 
neuen Aufbereitung. Diese er-
halten ab Ende 2024 einmal 
jährlich eine detaillierte Über-
sicht aller relevanten Zahlen 
der Region, und können aus 
dieser sicher viele, für die  
ei gene Unter neh mens führung 
relevante Informationen ab-
lesen. Außerdem können bei 
Investitionen oder wichtigen 
Bankgesprächen die TVB  
Insights auch unterjährig ab-
gefragt und als professionelle 
Unterlagen in Konzepte und 
Strategien eingefügt werden.

Das neue Reporting Tool er-
möglicht aber nicht nur eine 
Controlling-basierte, flotte 
Reaktion auf die immer 
schneller werdenden Ver- 
änderungen unserer Zeit. Es 
ist auch Teil des magischen 
Dreiecks aus Strategie, Struk-
tur und Unternehmenskultur, 
das in Zukunft das erfolg-
reiche Vorankommen des 
TVBs garantieren soll. Zu-
sammen mit diesem wird das 
neue Format des Controlling-
Tools bei der Vollversamm-
lung am 10. Dezember im  
Detail vorgestellt.
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Wisst’s ihr, dass …

… unsere Webcam am 
Seefelder Dorfplatz 
unter den Top 5 
Panomax Kameras 
weltweit rangiert?  
Wir vergleichen uns 
mit berühmten Orten 
wie dem Zuckerhut in 
Rio, dem Nordcap, der 
Zugspitze oder dem 
Nürburgring.

… die Region eines  
der größten zusammen-
hängenden Winter-
wanderwege-Netze der 
Alpen hat?

… ihr auf unserer 
Website unter Kulinarik 
& Hütten alle aktuell 
geöffneten Almen und 
Hütten der Region 
findet?
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M A G I E  D E S  F R Ü H W I N T E R S 

Der erste Schnee kommt auf Tirols Hochplateau meist früher als anderswo und verzaubert die Region.

4. Platz im Tirol-Vergleich
Mit Stand 30. September 2024 belegt die Gemeinde Seefeld 
in dieser Sommersaison bei Ankünften und Nächtigungen 
im tirolweiten Vergleich Rang 4. Die Region als Gesamtes 
den 7. Platz, und das bei gleichbleibender Aufenthaltsdauer.

Positive Auslastung 
Bettenrückgang und ein 
Minus der Nächtigungs-
zahlen gehen meist Hand  
in Hand. Nicht so auf Tirols 
Hochplateau. Obwohl wir 
von 2015 bis 2023 rund  
11 % unserer Betten verloren, 
blieben die Nächtigungs-
zahlen stabil. Die Auslastung 
stieg demnach.

≈ 1,1 Mio. Nächtigungen
insgesamt wurden im  
Zeitraum von 01. Mai bis  
31. Oktober 2024 auf Tirols 
Hochplateau verzeichnet,  
im Vergleich zum Vorjahr  
ein Plus von 4,9 %.  
Bei den Ankünften macht  
die Region 8,9 % plus.

Im Dezember geht die TeamCard in die dritte Runde und 
das mit einer großen Neuerung. Neben der Basic- und 
Premium-Version gibt es mit der Winter- und Sommer-
Edition nun erstmals auch saisonale Varianten. 
Inkludiert sind fast alle Erlebnisse und Aktivitäten, die 
unsere Region bietet. Erwerben können die TeamCard alle, 
die am Plateau arbeiten sowie deren Partner:innen.  

T E A M C A R D  2 0 2 5  

Der Frühwinter ist eine große Stärke von Tirols Hochplateau. Auf 1.200 Metern kann man 
dem Herbstblues entfliehen und die Magie des ersten Schnees genießen. Um das Potenzial der 
Vorsaison besser auszuschöpfen, erarbeitete der TVB zusammen mit den Gemeinden und Be-
trieben ein passendes Erlebnispaket aus unter anderem Lichterpark, Rodelhügel, Eisflächen, 
Loipen, Winterwanderwegen und Schwimmbädern. Dieses wurde auf allen Kanälen beworben 
und hat unter www.seefeld.com als Magie des Frühwinters eine eigene Landingpage. 
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Mehr Infos zur 
gesamten Ausgabe 
und weiteren Themen 
findet ihr online unter 
www.seefeld.com/
plateau-intern 

Quelle: Landesstatistik Tirol, feratel media technologies AG, www.ttr.tirol
Z A H L E N,  DAT E N,  FA K T E N .

FRÜH-
W INTERS
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www.seefeld.com/events

V E R A N S TA LT U N G E N  W I N T E R  2 0 2 4/2 5

täglich um 17:00 Uhr Läuten der Friedensglocke des Alpenraums Mösern

01.11.24 – 06.01.2025 Lichterpark Seefeld Seefeld

24.11.2024 Cäcilienfeier der Musikkapelle Scharnitz Scharnitz

29.11. – 21.12.2024 
(jeweils Fr. und Sa.) Leutascher Kapellenadvent Leutasch

29.11.2024 – 06.01.2025 Seefelder Weihnachtsmarkt Seefeld

30.11.2024 Tuiflshow der Luitascher Tuifl Leutasch

30.11.2024 Krampusumzug der Reither Bergtuifl Reith

30.11 – 01.12.2024 Adventmarkt des Kunst- und Kulturvereins Scharnitz Scharnitz

01.12.2024 Nikolauseinzug Seefeld Seefeld

05.12.2024 Nikolaus- und Krampuseinzug Scharnitz

05.12.2024 Nikolausandacht und -einzug Reith

06.12.2024 Krampustreiben Seefeld Seefeld

07.12.2024 Krampusshow der Seefelder Tuifl & Friends Seefeld

07.12.2024 „Stad weard‘s“ beim Steinrösler Advent Leutasch

08., 15. & 22.12.2024 Leutascher Christkindlmarkt Leutasch

10. – 12.12.2024 Klingender Advent am Seefelder Plateau Seefeld

11.12.2024 Tschentig, Wengerboch Musi und  
Kerschndreigesang beim Klingenden Advent Seefeld

11.12.2024 Anklöpfeln bei der Föhrenwaldkrippe Leutasch

12.12.2024 NOCKIS, Die jungen Zillertaler, Die Hoameligen 
und Sara de Blue & Band beim Klingenden Advent Seefeld

13. – 15.12.2024 Leutascher Langlaufopening Leutasch

14.12.2024 Adventkonzert mit dem Gesangsverein Reith Reith

20. – 22.12.2024 Alpencup (Skispringen & Nord. Kombination) Seefeld

28.12.2024 Heimatabend der Karwendler Plattler Scharnitz

hi
er

 a
bt

re
nn

en
✃

Plateau_Kommunikation_Herbst24.indd   8Plateau_Kommunikation_Herbst24.indd   8 12.11.24   15:4712.11.24   15:47



hi
er

 a
bt

re
nn

en
✁

Datenstand 12.11.2024 – Änderungen vorbehalten – für die aktuellsten Infos einfach QR-Code scannen

31.12.2024 Open-Air Silvesterparty Seefeld Seefeld

31.12.2024 JahresausKLANG Reith

10. – 12.01.2025 adidas Terrex Women‘s Langlauf Camp Seefeld

17.01.2025 Winteredition Shopping & Wein Seefeld

31.01. – 02.02.2025 Weltcup Nordische Kombination:  
Nordic Combined Triple Seefeld

13. & 14.02.2025 Valentine Shopping Seefeld

14. & 21.02.2025 Winterkonzerte der Musikkapelle Leutasch Leutasch

28.02. & 01.03.2025 Höpfeler Fasnacht isch … Seefeld

01. – 02.03.2025 58. Euroloppet Ganghoferlauf Leutasch

04.03.2025 Faschingsdienstag der Höpfeler Hexen Seefeld

07. – 09.03.2025 Seefelder Markttage Seefeld

05. – 06.04.2025 Jagd-Trophäenschau Seefeld

20.04.2025 Osterball der Jungbauernschaft Leutasch Leutasch

30.04.2025 Maiball der Karwendler Plattler Scharnitz
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